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Eltern von Johann Peter Brackenheimer

Die katholischen Kirchenbücher von Ubstadt sind erst ab 1699 (Taufbuch) er­
halten, Sterbebücher erst ab 1710 (mit Lücken 1785-1803 und 1807-1809) und 
Ehebücher  ab  1715.  Als  Ortsfamilienbuch  wurden  sie  von  Herbert  Beyer 
aufbereitet [OFB Ubstadt]. Nach dem Dreißigjährigen Krieg wurde Ubstadt zeit­
weise von Weiher versehen, die dortigen Kirchenbücher beginnen aber nur un­
wesentlich früher (Taufen 1696, Ehen und Todesfälle 1704) [Franz: Kirchenbücher, 
Seite 249 und 263]. Älter sind die Kirchenbücher von Philippsburg, in denen sich 
auch Ubstadter Einträge finden: Ehen und Tod 1581, Taufen 1607. Auch diese 
Kirchenbücher sind 1975 und 2005 als Ortsfamilienbücher veröffentlicht wor­
den [Collum: Sippenbuch Philippsburg und OFB Philippsburg]. 

Durch die Auswertung der Ubstadter Nachlassakten [Brecht: Ubstadter Einwohner] 

ergeben  sich  weitere  Familienzusammenhänge,  Ergänzungen  zum  Ubstadter 
Ortsfamilienbuch sowie frühere Vorfahren. Im Vergleich dieser Quellen finden 
sich für unsere Vorfahren Brackenheimer unterschiedliche und sich widerspre­
chende Angaben: 

Im OFB Ubstadt ist als ältester Brackenheimer erfasst: 

Johann (Hanns) Peter, * errechnet 1673, Beruf: von 1716 bis 1747 Schwanen­
wirt in Ubstadt, + 02.05.1747 (74 Jahre), oo vor 1698 in Zeutern1 mit Anna 
Katharina Schneider (Schneydter).

Aus der Nachlassakte #2 vom 18.02.1689 [Brecht: Ubstadter Einwohner, Seite 31] er­
gibt sich, dass ein Hans Jacob Brackenheimer, + vor 1680 und Maria Sauer fünf 
Kinder haben: 

• Michael  (Anmerkung  des  Buchautors:  Hans  Michael,  Metzger  in  
Philippsburg oo N.N., Kind: Anton [...]

• Philipp Jacob, minderjährig
• Elisabeth (Anmerkung des Buchautors: 1. Ehe mit Wendel Wolf, 2. Ehe  

mit Ludwig Weyer)
• Peter, minderjährig (Anmerkung des Buchautors: Abgleich mit OFB Ub­

stadt #0409 Johann Peter, wird später den Schwanen übernehmen)
• Catharina, minderjährig

In der Nachlassakte #1(z) vom 27. April 1703, in der der Nachlass der Elisabeth 
Brackenheimer geregelt wird [Brecht: Ubstadter Einwohner, Seite 30] sind als Kinder 
von Hans Jacob Brackenheimer und Maria Sauer genannt:

• Peter, Bürger und Schwanenwirt
• Philipp Jacob, „so an die 18 Jahr als Bäckerknecht seinem Handwerk  

nachziehet.“

1 Die Eheschließung erfolgte 1698 [OSB Zeutern, Seite 76]
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• Catharina, oo mit Michel Wirthwein, Bäcker zu Philippsburg
• Hans Michel, Metzger in Philippsburg, verstorben, verheiratet mit N.N. ,  

Kind Anton. [...]

Damit ergeben sich für unseren Vorfahren Johann Peter Brackenheimer, der in 
anderen Quellen zweifelsfrei als Schwanenwirt bestätigt ist, als  Eltern Hans 
Jakob Brackenheimer und Maria Sauer. 

Im OFB Philippsburg, Seite 73 finden sich jedoch abweichende Daten: 

• 426 Johann Andreas Brackenheimer, Stadtschultheiß, *errechnet 1634,  
oo errechnet 1659 Anna Margaretha NN, * errechnet 1638, + 13.08.1677,  
Kinder:
• Johann Michael, <<427>>, * errechnet 1660 Ubstadt, + 20.05.1694
• Anna Catharina, <<4318>>, <<428>>, * errechnet 1670

• 427 Johann  Michael  Brackenheimer,  *  errechnet  1660  in  Ubstadt,  
+ 20.05.1694, oo 10.07.1685 Anna Catharina Depf,. Kinder: 
• Anton Wilhelm, * 09.09.1687
• Anna Barbara, *30.09.1688
• Anton Wilhelm, 19.10.1692

• 4318 Johann Michael Wirtwein, Bäcker, * errechnet 1663, + 04.12.1706,  
oo  10.01.1696  mit  Anna Catharina Brackenheimer,  *  errechnet  1670,  
Kinder [...]

• 428 Anna  Catharina  Brackenheimer,  *  errechnet  1670,  Kinder  […]  
(unehelich)

Die beiden vorstehenden Kinder Johann Michael und Anna Catharina sind mit 
den  in  der  Nachlassakte  genannten  Kinder  identisch:  Bei  Johann  Michael 
stimmt die Nennung als 'verstorben' und die Nennung eines Sohn Anton in der 
Nachlassakte überein mit dem OFB Philippsburg. Bei Anna Catharina stimmt 
die Nennung des Ehemannes und dessen Beruf in beiden Quellen überein. 

Die im OFB Philippsburg gegenüber der Nachlassakte fehlenden Kinder Philipp 
Jacob, Elisabeth und Peter ließen sich zur Not noch erklären, wenn diese nicht 
in Philippsburg, sondern in Ubstadt getauft worden wären. Die Reihenfolge der 
Kinder lässt sich mangels Geburtsdaten nicht festlegen und kann in der Nach­
lassakte  willkürlich  erfolgt  sein.  Dennoch  bleibt  offen,  warum nur  Michael 
(1689  volljährig)  und  Catharina  (1689  minderjährig)  in  Philippsburg  getauft 
wurden, die anderen Kinder Philipp Jacob (1689 minderjährig), Elisabeth (1689 
volljährig) und Peter (1689 minderjährig) aber nicht. 

Nicht erklären lässt sich aber die Abweichung bei den Eltern: Johann Andreas 
mit  Ehefrau  Anna  Margaretha  im OFB Philippsburg  gegenüber  Hans  Jacob 
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Die ältesten Brackenheimer in Ubstadt

Brackenheimer mit Ehefrau Maria Sauer in der Nachlassakte.

Im Sippenbuch der Stadt Philippsburg von 1975 [Collum: Sippenbuch Philippsburg, 
Seite 99], dessen Daten im Ortsfamilienbuch von Philippsburg überarbeitet und 
ergänzt wurden, finden sich die gleichen Angaben wie im OFB Philippsburg 
mit  dem  wichtigen  Unterschied,  dass  die  Filiation  von  Johann  Andreas 
Brackenheimer  (im  Sippenbuch  als  Brachenheimer geschrieben)  zu  Johann 
Michael und zu Anna Catharina unter Fragezeichen erfolgt, der damalige Ver­
fasser des Sippenbuches demzufolge Zweifel an dieser Eltern-Kinder-Beziehung 
hat. 

Vorbehaltlich  einer  eigenen  Überprüfung  anhand  der  originalen  Kirchen­
bucheinträge gehe ich daher von Filiation nach Brecht (Hans Jacob oo Maria 
Sauer mit fünf Kindern) aus. 
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